
Fünf Bewusstseinshaltungen  
für ein geordnetes Leben 

1.Petrusbrief



2,17 Begegnet allen mit Achtung,  

liebt die Gemeinschaft mit 
Glaubensgeschwistern,  

habt Ehrfurcht vor Gott  

und ehrt auch den König!





Gott



2,17 Ehrt jedermann, habt die Brüder 
und Schwestern lieb, fürchtet Gott, 
ehrt den König!



3,15 heiligt aber den Herrn Christus 
in euren Herzen.



4,11 damit in allen Dingen Gott 
gepriesen werde durch Jesus 
Christus. Ihm sei Ehre und Macht von 
Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 



5,5 Gott widersteht den 
Hochmütigen, aber den Demütigen 
gibt er Gnade.  

6 So demütigt euch nun unter die 
gewaltige Hand Gottes, damit er 
euch erhöhe zu seiner Zeit.



5,7 Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch.



Teufel



5,8 Seid nüchtern und wacht; denn 
euer Widersacher, der Teufel, geht 
umher wie ein brüllender Löwe und 
sucht, wen er verschlinge. 



5,9 Dem widersteht, fest im Glauben, 
und wisst, dass ebendieselben Leiden 
über eure Brüder und Schwestern in 
der Welt kommen. 



Sünde



2,1 So legt nun ab alle Bosheit und 
allen Betrug und Heuchelei und Neid 
und alle üble Nachrede



2,11 Enthaltet euch von fleischlichen 
Begierden, die gegen die Seele 
streiten,



2,24 damit wir, den Sünden 
abgestorben, der Gerechtigkeit 
leben.



3,11 Er wende sich ab vom Bösen 
und tue Gutes; er suche Frieden und 
jage ihm nach.



Gläubige



1,22 Habt ihr eure Seelen gereinigt 
im Gehorsam der Wahrheit zu 
ungeheuchelter Bruderliebe, so habt 
euch untereinander beständig lieb 
aus reinem Herzen.



4,9 Seid gastfrei untereinander ohne 
Murren. 



4,10 Und dienet einander, ein jeder 
mit der Gabe, die er empfangen hat, 
als die guten Haushalter der 
mancherlei Gnade Gottes: 



Mitmenschen



3,9 Vergeltet nicht Böses mit Bösem 
oder Scheltwort mit Scheltwort, 
sondern segnet vielmehr, weil ihr 
dazu berufen seid, auf dass ihr Segen 
erbt.



3,10 Denn »wer das Leben lieben und 
gute Tage sehen will, der hüte seine 
Zunge, dass sie nichts Böses rede, 
und seine Lippen, dass sie nicht 
betrügen.



3,11 Er wende sich ab vom Bösen und 
tue Gutes; er suche Frieden und jage 
ihm nach.



3,14 Und wenn ihr auch leidet um 
der Gerechtigkeit willen, so seid ihr 
doch selig. Fürchtet euch nicht vor 
ihrem Drohen und erschreckt nicht; 



3,15 Seid allezeit bereit zur 
Verantwortung vor jedermann, der 
von euch Rechenschaft fordert über 
die Hoffnung, die in euch ist...





5 typische Vertauschungen 

1) Gott widerstehen | den Teufel fürchten 

2) Den Teufel ignorieren | mit der Sünde kämpfen 

3) Menschen als böse behandeln | Mit dem Teufel 
Frieden suchen 

4) Der Sünde Gewicht geben | Gottes Gnade 
weniger ernst nehmen 

5) Das Weltliche lieben | Gläubige erleiden


